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Untauglicher Versuch des Landrats, die Linksfraktion Rhein-Erft politisch zu 
disziplinieren 
 
Zum TOP 6 der Sitzung des Kreistages am 11.03.2010 erhebt der Landrat des Rhein-Erft-
Kreises in der Mitteilungsvorlage (Drucksache 102/2010) gegen die Linksfraktion den 
Vorwurf der Verschwiegenheitspflichtverletzung, weil die Linksfraktion die skandalöse und 
rechtswidrige Bespitzelung von Hartz-IV-Empfängern im Auftrag der ARGE durch eine 
Privatfirma öffentlich gemacht hatte. Als Konsequenz wird gemäß § 30 Abs. 6 i.V.m. § 29 
Abs. 3 GO NRW mit Festsetzung eines Ordnungsgeldes gegen den Fraktionsvorsitzenden 
gedroht. 
 
Der Vorwurf der Verschwiegenheitspflichtverletzung ist sowohl sachlich wie rechtlich nicht 
haltbar und wird von der Linksfraktion entschieden zurückgewiesen. Die Linksfraktion hat 
hierzu eine ausführliche Stellungnahme verfasst, mit der rechtlich begründet wird, dass der 
Fraktionsvorsitzende berechtigt war, über den Berichtsteil des Rechnungsprüfungs-
ausschusses zur Bespitzelung im Auftrag der ARGE zu informieren. 
 
Die Linksfraktion sieht in der Mitteilungsvorlage den untauglichen Versuch des Landrats, die 
Linksfraktion und insbesondere ihren Vorsitzenden politisch zu disziplinieren und 
einzuschüchtern. Der Versuch ist untauglich, weil eine Verschwiegenheitspflichtverletzung 
nicht vorliegt und die Linksfraktion sich zudem nicht davon abhalten lassen wird, sich 
weiterhin engagiert für die Belange der Hartz-IV-Empfänger einzusetzen. 
 
Sollte der Kreistag entsprechend der vom Landrat angedachten Konsequenz tatsächlich ein 
Ordnungsgeld gegen den Fraktionsvorsitzen Decruppe beschließen, werden die Bürgerinnen 
und Bürger im Rhein-Erft-Kreis – insbesondere die Hatz-IV-Empfänger – die Haltung des 
Landrats und die Parteien bzw. Fraktionen, die einem solchen Beschluss zustimmen sollten, 
mit Sicherheit politisch zu würdigen wissen. 
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